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KOMPETENZBEREICH KOMPETENZENTWICKLUNGSSTUFEN 

 
1. Wartung und Sicherstel-
lung der Betriebssicherheit 
mechatronischer Systeme 

 
Er/Sie kann einfache planmäßige 
Wartungsarbeiten an mechatroni-
schen Maschinen und Systemen 
durchführen und sich an die Ge-
rätewartungspläne halten. 

 
Er/Sie kann die Wartungsproze-
duren für mechatronische Syste-
me, wie z. B. die Verwendung 
von Servicedokumenten und 
Wartungsplänen, bewältigen und 
angesichts neuer Herausforde-
rungen die notwendigen Anpas-
sungen vornehmen. 

 
Er/Sie kann vorbeugende War-
tungsarbeiten durchführen, um 
den störungsfreien Betrieb me-
chatronischer Systeme sicherzu-
stellen. Zusätzlich kann er/sie 
Arbeitsabläufe abändern, um 
Qualitätssicherungsmaßnahmen 
durchführen. 

 
Er/Sie kann die für die Wartung 
mechatronischer Geräte und 
Systeme notwendigen Verfahren 
entwickeln und die Wartungs- 
und Qualitätssicherungsverfahren 
festlegen. 

 
2. Montage und Demontage 
mechatronischer Systeme 
und Anlagen 

 
Er/Sie kann schriftliche Anweisungen ver-
wenden, um einzelne Komponenten (Senso-
ren, Aktuatoren, Antriebe, Motoren, Trans-
portsysteme, Gestelle), die eine Funktions-
gruppe mechatronischer Systeme bilden, zu 
installieren und zu demontieren. 

 
Er/Sie kann mechatronische Systeme, die 
verschiedene Technologien (Mechanik, Hyd-
raulik, Pneumatik, Elektromechanik, Elektro-
nik) vereinen, installieren und demontieren, 
die Anschlusstechnologie konfigurieren und 
die Funktionstüchtigkeit des Gesamtsystems 
überprüfen. 

 
Er/Sie kann eigenständige mechatronische 
Lösungen für den Aufbau von Produktionsan-
lagen erstellen, deren Gesamtfunktion sicher-
stellen und dazu vorhandene und modifizierte 
Standardbaugruppen verwenden. 
 
 

 
3. Installation und Justierung 
Mechatronischer Komponen-
ten in Systemen und Produk-
tionsanlagen 

 
Er/Sie kann standardisierte mechatronische 
Komponenten, wie z. B. einzelne elektro 
pneumatische Ventile, Sensor- und Aktorein 
heiten, installieren und adjustieren. 

 
Er/Sie kann Komponenten mechanischer 
Teilsysteme (z. B. Linearantriebe, Messsys-
teme, Transportsysteme) installieren und 
justieren. 

 
Er/Sie kann komplexe mechatronische Ag-
gregate, die unterschiedliche Technologien, 
wie Mess- und Regelsysteme beinhalten, 
installieren und justieren, die zugehörigen 
Parameter einstellen, die Gesamtfunktionen 
überprüfen und deren Zuverlässigkeit sicher-
stellen. 
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4. Gestaltung, Anpassung 
und Konstruktion mechatro-
nischer Systeme und Anlagen 
auf der Grundlage von Kun-
denanforderungen und 
Lageplänen 

 
Er/Sie kann manuell- 
oder computerge-
steuerte Werkzeug-
maschinen zur Ferti-
gung von Einzelteilen 
für mechatronische 
Systeme (gemäß 
Produktentwürfen 
und Kundenanforde-
rungen) verwenden.  
 
Er/Sie kann 
einfache Zeichnun-
gen und Beschrei-
bungen mechatroni-
scher Subsysteme 
erstellen und grund-
legende CAD An-
wendungen verwen-
den. 

 
Er/Sie kann einfache 
mechatronische 
Teilsysteme unter 
Nutzung von ferti-
gungsgerechten 
Konstruktionszeich-
nungen anfertigen 
und diese in Über-
einstimmung mit 
bestimmten Produk-
tionserfordernissen 
anpassen. 
 
Er/Sie kann auf der 
Basis vertiefter 
Kenntnisse über 
Normen und Vor-
schriften (z. B. über 
Oberflächenbehand-
lungen) handeln und 
erweiterte CAD Funk-
tionen (z. B. Kollisi-
onsprüfung) verwen-
den. 

 
Er/Sie kann mechat-
ronische Systeme 
mithilfe von Original-
bautechniken sowie 
von vorher entworfe-
nen Teilen konstruie-
ren. 
 
Er/Sie kann CAD-
Funktionen vollstän-
dig verstehen und 
Systementwicklun-
gen 
(Stücklisten, Funkti-
onsbeschreibungen, 
Betriebsanleitungen) 
dokumentieren. 

 
Er/Sie kann autono-
me mechatronische 
Subsysteme entwer-
fen und konstruieren 
und kann die not 
wendige Fertigungs-
genauigkeit mit ge-
eigneten Mess- und 
Testeinrichtungen 
festlegen. 
 
Er/Sie kann die Er-
gebnisse mit Quali-
tätskontrollsystemen 
dokumentieren. 

 
Er/Sie kann unab-
hängige Anpassun-
gen an verschiede-
nen Geräten (inkl. 
Auswahl von Antrie-
ben, Sensoren, SPS) 
vornehmen und 
CNC-Programme für 
die Konstruktion des 
Systems verwenden. 
 
Er/Sie kann durch 
einen virtuellen CAD-
Prototyp das funkti-
onsfähige System 
montieren und simu-
lieren und computer-
gestützte Berech-
nungen (z. B. FEM) 
verwenden. 
 
Er/Sie kann Kosten-
Nutzen- Analysen 
vornehmen (z. B. als 
Grundlage für die 
Entscheidung, ob 
Komponenten ge-
kauft oder einzeln 
konstruiert werden 
sollen). 

 
Er/Sie kann komple-
xe mechatronische 
Systeme unabhängig 
entwickeln und die 
wirtschaftliche 
Zweckmäßigkeit des 
Systems berechnen. 
 
Er/Sie kann CNC 
Programme zur Her-
stellung komplexer 
mechatronischer 
Geräte und Systeme 
optimieren und die 
automatisierte Größe 
eines Steuerungssys-
tems überwachen. 
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5. Inbetriebnahme mechatro-
nischer Systeme und techni-
sche und wirtschaftliche 
Unterstützung der Kunden 

 
Er/Sie kann mechatroni-
sche Systeme gemäß 
Spezifikationen und Blau-
pausen in Betrieb nehmen 
und dem Kunden in der 
Übergabephase unterstüt-
zen. 

 
Er/Sie kann mechatroni-
sche Systeme unter Be-
achtung der Erfordernisse 
des Unternehmens und 
der grundlegenden Bedin-
gungen in Betrieb neh-
men, die notwendige 
Dokumentation erstellen, 
den Kunden in Bezug auf 
den sicheren Betrieb der 
Systeme und die zukünfti-
ge Technologieauswahl 
beraten. 

 
Er/Sie kann in sich zu-
sammenhängende me-
chatronische Systeme und 
Maschinen unter Beach-
tung aller grundlegenden 
Bedingungen in Betrieb 
nehmen und die notwen-
dige Dokumentation inkl. 
einer Betriebsanleitung 
bereitstellen. 
 
Er/Sie kann Kundenbe-
dürfnisse bewerten und 
Maschinen, die Lösungen 
liefern, konfigurieren. 
 
Er/Sie kann, wenn nötig, 
den Kunden schulen und 
Unterstützung für sichere 
Betriebsabläufe bieten. 

 

Er/Sie kann Kundenanfor-
derungen an mechatroni-
sche Anlagen beurteilen, 
Lösungen entwickeln 
und die Umsetzung und 
den Betrieb des Systems 
planen. 

 
Er/Sie kann den Anfang 
des Projekts von der Er-
stellung eines Angebots 
bis hin zur Zustimmung 
des Kunden leiten, inkl. 
Planung und Zeitma-
nagement. 
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6. Überwachung und Evalua-
tion sowohl der Prozessab-
läufe von mechatronischen 
Systemen und Anlagen als 
auch des Arbeitsablaufs 
(inkl. Qualitätssicherung) 

 
Er/Sie kann Prozessab-
läufe den Spezifikationen 
entsprechend überwachen 
sowie beliebige Qualitäts-
kontrollmaßnahmen um-
setzen. 

 
Er/Sie kann Prozessabläu-
fe unabhängig überwa-
chen, die Ergebnisse 
auswerten, eine beglei-
tende statistische Pro-
zesskontrolle (SPC) für 
den Qualitätssicherungs-
plan durchführen und 
einfache Arbeitspläne, 
inkl. Produktionsplan und 
Zeitmanagement, vorbe-
reiten. 

 
Es/Sie kann mechatroni-
sche Anlagen betreiben 
und überwachen, Test- 
und Überwachungspläne 
auswählen, die begleiten-
de SPC einrichten, nach 
optimalen Ergebnissen 
der Fertigungsanlage 
gemäß dem Materialfluss 
suchen und Arbeitszeit-
pläne inkl. der Standard-
produktzeiten bereitstel-
len. 
 
 
 

 
Er/Sie kann komplexe 
mechatronische Systeme 
mithilfe virtueller Instru-
mente und Produktions-
planungs-und Steue-
rungssysteme überwa-
chen sowie offene Regel-
kreise zur Optimierung 
der Maschinenanordnung, 
Materialflussanalysen und 
die Planung zeitlicher 
Abläufe bewältigen. 

 
Er/Sie kann die Pro-
zessabläufe mechatroni-
scher Fertigungsanlagen 
optimieren, Anleitungen 
zur Modifikation der Pro-
duktionsplanungs- und 
Steuerungssysteme 
(z. B. Anpassung an SAP 
Systeme) erstellen und 
Qualitätssysteme zur 
ständigen Verbesserung 
von Prozessen (KVP) 
einführen. 

 
7. Installation, Konfiguration, 
Programmierung und Über-
prüfung von Hard- und Soft-
warekomponenten zur Kon-
trolle und Regulierung me-
chatronischer Systeme und 
Anlagen 

 
Er/Sie kann Programme für 
Hard- und Softwarekomponenten 
installieren und konfigurieren 
sowie einfache speicherpro-
grammierte Steuerungsprogram-
me (SPS) einrichten. 

 
Er/Sie kann Hard- und Software 
für mechatronische Systeme 
(Sensoren, Bedienteile, Inter-
faces, Datenkommunikationsab-
läufe) auswählen und einfache 
speicherprogrammierte Steue-
rungsprogramme (SPS) entspre-
chend der Produktionsprozessan-
forderungen erstellen und testen. 
 
 

 
Er/Sie kann Programm-, Kontroll- 
und Steuerungsmechanismen in 
mechatronische Systeme integ-
rieren und konfigurieren, einfache 
Geräte (in Zusammenarbeit mit 
Entwicklern) programmieren und 
den Programmablauf vor der 
Inbetriebnahme simulieren. 

 
Er/Sie kann Hard- und Software-
lösungen für vernetzte mechatro-
nische Systeme entwickeln, tes-
ten und konfigurieren; und Sys-
tembedingungen mit geeigneten 
Mess- und Visualisierungsinstru-
menten überwachen. 
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8. Vorbereitung und Vertei-
lung von technischen Infor-
mationen zur Einstellung 
mechatronischer Systeme 
jedes Unternehmens 

 
Er/Sie kann mechatronische Subsysteme 
beschreiben und entwerfen und ist mit den 
grundlegenden CAD Anwendungen vertraut. 

 
Er/Sie kann das Management technischer 
Informationsdokumente für mechatronische 
Systeme vollkommen verstehen und die Do-
kumente entsprechend der spezifischen be-
trieblichen Erfordernisse eines Unternehmens 
aufbereiten und adaptieren. 

 
Er/Sie kann komplexe Abläufe einzeln analy-
sieren, um die Verbindungen zu verstehen, 
und Wartungs- und Fertigungsverfahren aus-
arbeiten. Er/Sie kann verstehen, dass die 
Systemparameter für die Gerätefunktionen 
wichtig sind, und kann die Ermüdung und 
allgemeinen Gegebenheiten der mechatroni-
schen Geräte unabhängig abschätzen und 
dokumentieren. 
 
 

 
9. Diagnose und Behebung 
von Fehlfunktionen mechat-
ronischer Systeme und Anla-
gen, Beratung von Kunden 
bzgl. der Vermeidung von 
Fehlfunktionen, Modifikation 
und Ausbau mechatronischer 
Systeme 
 
 

 
Er/Sie kann Fehler und Fehlfunk-
tionen bei einfachen Komponen-
ten und Geräten in den mechat-
ronischen Systemen diagnostizie-
ren und beheben.  
 
Er/Sie kann die notwendigen 
Prüf-, Mess- und Diagnostikin-
strumente verwenden. 
 

 
Er/Sie kann mithilfe von (compu-
tergestützten) Diagnosesystemen 
und Expertensystemen, Daten-
banken und Fehlerdokumentatio-
nen unabhängig Probleme bei 
mechatronischen Produktionsge-
räten beheben. 

 
Er/Sie kann Fehler und Störun-
gen bei komplexen mechatroni-
schen Geräten diagnostizieren 
und beheben und kann Kunden 
beraten, wie Fehlerquellen durch 
Veränderungen oder Aktualisie-
rungen der Geräte und des Sys-
tems zu vermeiden sind. 

 
Er/Sie kann ein Überwachungs- 
und Diagnostiksystem durch die 
Analyse von Fehlfunktionen me-
chatronischer Geräte entwickeln. 

 

 



       
 

 
 

THEME Kompetenzmatrix - Mechatronik  

6 

 

 

 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. 
 
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung (Mitteilung) trägt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen An-
gaben. 

 


